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Gemeinde Pullach i. Isartal den 15.03.2022

Hauptamt und Personalverwaltung
Sachbearbeiterin: Frau Stefanie Nagl

Beschlussvorlage
Abt. 1/440/2022

Gremium / Ausschuss Termin Behandlung

Gemeinderat 15.03.2022 öffentlich

Hilfsaktivitäten Ukrainische Partnerschaft Pullach-Baryschiwka/Beresan

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, die kommunale Partnerschaft mit Baryschiwka und Beresan in
der Ukraine mit weiteren aktuell nötigen Hilfsleistungen zu unterstützen. Dies bezieht sich
sowohl auf Hilfen vor Ort, als auch auf Unterstützungen für Menschen aus der Ukraine, die aus
ihrer Heimat flüchten bzw. geflüchtet sind. Hierfür sind Personal, Logistik und Hilfsgüter,
insbesondere für medizinische Hilfen, Verbandsmaterial, Hygieneartikel, Verpflegung,
Unterkunft und die entsprechende Koordination hierfür erforderlich. Diese Unterstützungen
sollen, soweit organisatorisch möglich, weiter aufgebaut und bereitgestellt werden.
Dabei soll sich die Verwaltung eng mit dem Pullacher Partnerschaftenverein und dessen
Aktivitäten abstimmen und diesen unterstützen. Die Verwendung der gemeindlichen Mittel und
der Spendengelder, die der Verein erhält, sind dabei entsprechend der jeweiligen
Verwendungsvorgaben und kommunalrechtlichen Vorschriften untereinander abzustimmen.
Eine enge Abstimmung mit dem Landkreis und den übergeordneten Behörden und weiteren
Organisationen soll ebenfalls erfolgen.

Der Gemeinderat bewilligt zunächst 50.000 € überplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr
2022. Der Gemeinderat erklärt bereits jetzt die Bereitschaft, diese Mittel bei Bedarf
aufzustocken. Hierfür sind gegebenenfalls weitere Freigabeentscheidungen in den nächsten
Sitzungen erforderlich.

Begründung:

Der Krieg Putins in der Ukraine und seine Auswirkungen erschüttern uns sehr. Mit der
kommunalen Partnerschaft mit Baryschiwka/Beresan, die die Gemeinde seit Oktober 1990
pflegt, trägt die Gemeinde Pullach eine besondere Verantwortung für die Menschen vor Ort und
diejenigen, die zu uns flüchten. Die Gemeinde und der Partnerschaftenverein engagieren sich
sehr intensiv. Viele Aktivitäten, die hier koordiniert werden können, sind eingeleitet und werden
mit Leben erfüllt. Der Eingang der vielen Spenden nach dem Spendenaufruf der Gemeinde und
des Partnerschaftenvereins hat bereits viele Hilfen ermöglicht. Um seitens der Gemeinde
unmittelbar handlungsfähig zu sein, wird mit diesem Beschlussvorschlag die Anregung von
Gemeinderat und Partnerschaftsreferent Alexander Betz aufgegriffen, einen entsprechenden
Geldbetrag für unsere Partner in der Ukraine zur Verfügung zu stellen. In der letzten Sitzung am
22.02.2022 wurde der Betrag von zunächst 50.000 € genannt. Je nach den aktuellen
Erfordernissen kann dieser Betrag auch aufgestockt werden.

Zustimmung 2. Bgm
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Dr. Andreas Most
Zweiter Bürgermeister


